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Wirtschaftlich, gesellschaftlich und sozial hat 
sich die Welt im vergangenen Jahrhundert 
enorm verändert – Globalisierung, Digitali-
sierung, Individualisierung und Emanzipation 
sind nur einige Begriffe, die den Wandel be-
schreiben. Die Entwicklung von einer stark 
industriell geprägten Gesellschaft hin zu ei-
ner global vernetzten, digitalisierten Welt ist 
beeindruckend. Auch im sozialen Bereich hat 
sich vieles verändert – von der Fürsorge für 
Menschen mit Beeinträchtigungen hin zur 
Teilhabe, Selbstbestimmung und Inklusion. 
Ein bedeutender Wandel für unsere Gesell-
schaft.

Der SONNENBERG erlebte den Wandel der 
vergangenen 100 Jahre hautnah mit und 
setzte dabei den Fokus stets auf den Men-
schen, seine Individualität, seine Autonomie 
und eine bedürfnisorientierte Förderung. Bis 
heute ist dies in den Werten des SONNEN-
BERG verankert. Die sich verändernden Be-
dürfnisse sowie komplexer werdenden Be-
einträchtigungen wurden erkannt und 
entsprechende Angebote entwickelt.  

Die 100-jährige Geschichte wurde im Jahr 
2025 mit diversen Jubiläumsfeierlichkeiten 
zelebriert. An den Tagen der offenen Tür im 
Juni erhielt die breite Öffentlichkeit einen 
spannenden Einblick in die verschiedenen 
Tätigkeitsbereiche. Weiter kam sie in den 
Genuss beeindruckender musikalischer so-
wie künstlerischer Darbietungen und durfte 
in Selbsterfahrungsparcours erleben, was es 
bedeutet, beeinträchtigt zu sein. 

Auch der Führungswechsel einige Wochen 
später – Thomas Dietziker übergab die Lei-
tung, nach rund 20 Jahren visionärer Arbeit 
für den SONNENBERG, an Roman Della 
Rossa – prägte das vergangene Jahr.  

Mit der 100-jährigen Geschichte, der Anpas-
sungsfähigkeit und dem Engagement für 
Menschen mit einer Beeinträchtigung geht 
der SONNENBERG gestärkt in die Zukunft.

Wir feiern 
Geburtstag!
100 Jahre Geschichten, Träume und Erlebnisse
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Mit gut abgestimmten Anlässen und Feiern 
würdigten wir das 100-jährige Bestehen des 
SONNENBERG. Dank dem äusserst motivier-
ten Mitwirken unserer Klient*innen und Mit-
arbeitenden ist es uns gelungen, den für uns 
wichtigen Entscheidungsträgern und einer 
breiten Bevölkerung die Werte und das Wir-
ken des Kompetenzzentrums SONNENBERG 
auf sympathische Art vertieft näher zu brin-
gen. Nicht wenige Besucher*innen hatten bei 
diesen Anlässen in Bezug auf unsere Tätigkei-
ten einen «Aha-Effekt» erlebt.

Im würdigen Rahmen der Festanlässe haben 
wir unseren langjährigen Geschäftsführer 
Thomas Dietziker gebührend in die Pension 
verabschiedet. Seine grossen Verdienste für 
den SONNENBERG wurden von den ver-
schiedensten Wegbegleitern gewürdigt. 

Anfang August 2025 hat Roman Della Rossa 
die Geschäftsführung des SONNENBERG 
übernommen. Verschiedene Umstände ha-

2025 war für den SONNENBERG ein Jahr voller Feierlichkeiten und 
wichtiger Weichenstellungen. Die vielen Aktivitäten rund um die 
100-Jahre-Feier, der Führungswechsel und die Planungsarbeiten für 
die Weiterentwicklung des Areals prägten das ereignisreiche 
Jubiläumsjahr.

Josef Huwyler 
Präsident

Ein Jahr voller 
spannender Ereignisse

ben dazu geführt, dass bis Ende 2025 fast die 
gesamte erste Führungsstufe neu aufgestellt 
wurde. Mit Genugtuung und Freude darf ich 
an dieser Stelle festhalten, dass dieser an-
spruchsvolle Wechsel sehr gut gelungen ist. 
Mit seiner konzilianten und sachlichen Art ist 
es Roman Della Rossa schnell gelungen, sein 
neues Führungsteam zu prägen.

Viel Energie haben wir in die Fragestellung 
betreffend der optimalen Weiterentwicklung 
und Nutzung unserer Immobilien gesteckt. 
Bekanntlich sind fast alle unsere Gebäude 
über 40 Jahre alt. Anstehende, dringend not-
wendige Instandhaltungsarbeiten würden 
viele Millionen Franken kosten. Neue Bauvor-
schriften geben uns die Möglichkeit, unsere 
Landparzelle für die Entstehung eines neuen 
Quartiers mit konsequent inklusiver Nutzung 
zu bebauen. Diese Chance gilt es zu ergrei-
fen! Aufgrund der vielen positiven Gespräche 
mit den zuständigen Behörden dürfen wir da-
von ausgehen, dass uns dies in den kommen-
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den zehn bis fünfzehn Jahren gelingen wird. 
In Workshops wird der Vorstand des Vereins 
SONNENBERG Baar die dazu notwendigen 
Grundlagen erarbeiten.

Das Kompetenzzentrum SONNENBERG hat 
im Jahr 2025 viel geleistet. Entsprechend 
möchte ich allen Mitarbeitenden für ihr gros-
ses Engagement aufrichtig danken. Ein spezi-
eller Dank geht an das Führungsteam unter 
der Leitung von Roman Della Rossa. Mit ih-
rem visionären Denken und Handeln legen sie 
die Basis für die zeitgemässe Weiterentwick-

lung des SONNENBERG. Ein ebenso grosses 
Dankeschön gebührt den Behörden für die 
vielen Gespräche auf «Augenhöhe» und die 
wohlwollende Unterstützung unserer Anlie-
gen. 

Fahrradfahren in der Physiotherapie trainiert Kraft, Koordination und Ausdauer, ermöglicht aber auch die Teil-
nahme an schulischen Ausflügen oder Spaziergängen.
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In Kürze
Neben den Jubiläumsfeierlichkeiten 
war das Jahr 2025 geprägt vom ge-
planten Führungswechsel, der Quar-
tierentwicklung und der Vision einer in-
klusiven Siedlung. 



Das Jubiläum «100 Jahre SONNENBERG» 
war ein Höhepunkt, der unsere Gemeinschaft 
stärkte und unseren Auftrag sichtbar machte. 
Die Tage der offenen Tür, Fachvorträge und 
Begegnungen mit ehemaligen und aktuellen 
Wegbegleiter*innen zeigten, wie stark der 
SONNENBERG regional und national veran-
kert ist. Die vielen positiven Rückmeldungen 
bestätigen die hohe Qualität unserer Arbeit 
und die grosse Identifikation mit unserer Insti-
tution.

Abschied und Dank an Thomas Dietziker
Mit der Pensionierung von Thomas Dietziker 
verabschiedeten wir 2025 eine grosse Per-
sönlichkeit, die den SONNENBERG als Ge-
schäftsführer mit Weitsicht und Herzblut über 
fast zwei Jahrzehnte geprägt hat. Seine Wür-
digung im Juni sowie interne Feiern machten 
seine Verdienste sichtbar. Sein Engagement 
wirkt weit über seine Amtszeit hinaus.

Ein gelungener Führungswechsel
Seit dem 1. August 2025 trage ich nun die 
Verantwortung als neuer Geschäftsführer. Der 

Das Jubiläumsjahr 2025 war für den SONNENBERG ein Jahr der 
Dankbarkeit, der Begegnungen und richtungsweisenden 
Veränderungen. Mit dem Führungswechsel und den Impulsen aus 
der externen Evaluation und der Organisationsentwicklung blicken 
wir zuversichtlich nach vorn.

Roman Della Rossa 
Geschäftsführer

2025 – ein Jahr das verbindet

Übergang war sorgfältig vorbereitet und wur-
de eng mit Thomas Dietziker und der gesam-
ten Geschäftsleitung gestaltet. Der Vorstand 
bezeichnete den Einstieg als «sehr gelungen». 
2025 nahmen zudem Eliane Seiler und Jenni-
fer Schleiniger ihre Funktionen in der Ge-
schäftsleitung auf und ergänzen seither das 
Leitungsteam in ihren jeweiligen Verantwor-
tungsbereichen.

Qualität sichern – Zukunft gestalten
Die hohe Fachlichkeit bleibt unser Funda-
ment. Die externe Evaluation der Hochschule 
für Heilpädagogik bestätigte 2025 unsere 
Professionalität, gelebten Werte und pädago-
gischen Standards. Hervorgehoben wurden 
Engagement, Zusammenarbeit sowie die Ori-
entierung an Autonomie und Teilhabe. Die 
Evaluation gab aber auch wichtige Impulse 
für die Bildungsplanung, Rollenklärung und 
Angebotsentwicklung.

Herausforderungen verantwortungsvoll 
angehen
Steigende Anforderungen, komplexere Kli-
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ent*innen-Bedarfe und der Fachkräftemangel 
stellten uns jedoch auch vor grosse operative 
Herausforderungen. Hohe Auslastung und 
Komplexität unterstreichen die Relevanz un-
serer Arbeit – und den Bedarf, Strukturen zu 
stärken und Prozesse weiterzuentwickeln.

Auch finanziell blieb 2025 anspruchsvoll. Die 
per 1. Januar erhöhten Tarife brachten Entlas-
tung, waren aber klar mit dem Auftrag ver-
bunden, Kosten zu steuern, verantwortungs-
voll zu sparen und Prioritäten zu setzen. Dass 
das Jahr dennoch positiv abschloss, zeigt eine 
wirksame Steuerung. Zugleich bleibt die Lage 
herausfordernd und verlangt weiterhin Klar-
heit, Disziplin und eine konsequente Weiter-
entwicklung unserer Abläufe.

Weichenstellungen für die nächsten Jahre
Die Quartierentwicklung an der Landhaus-
strasse bleibt ein zentrales Zukunftsprojekt. 
Der Vorstand bekräftigte die Priorität und de-
finierte die nächsten Schritte. Parallel dazu 
wurden in Führung, Aufbauorganisation und 
Supportbereichen gezielte Entwicklungen 

angestossen, um den SONNENBERG nach-
haltig zu stärken.

Dank und Ausblick
2025 war ein Jahr des Übergangs, des Rück- 
und des Ausblicks. Ich danke allen Mitarbei-
tenden für ihr Engagement, dem Vorstand für 
das Vertrauen und unseren Auftraggebern 
und Partnern für die konstruktive Zusammen-
arbeit. Mit den Erfahrungen aus dem Jubilä-
umsjahr und der Aufbruchstimmung nach 
dem Führungswechsel blicken wir gemein-
sam nach vorn – mit Mut, Klarheit und der 
Überzeugung, dass wir kommende Heraus-
forderungen meistern und unsere Stärke wei-
ter ausbauen werden.

Blick auf das Schulhaus – ein Lernort, der Entwicklung und Teilhabe möglich macht.

In Kürze
Gemeinschaft, Dankbarkeit, wertvolle 
Begegnungen und ein gelungener 
Führungswechsel prägten unser Jubi-
läumsjahr 2025. Wir blicken gestärkt 
und mit klaren Zielen in die Zukunft. 
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Jahresrückblick

6. Januar: Auftakt zum Jubiläumsjahr 
Bei einem Apéro riche, einer Bilder-
Zeitreise durch die vergangenen 100 
Jahre SONNENBERG und einem be-
eindruckenden musikalischen Rah-
menprogramm stimmen sich die Mitar-
beitenden auf das Jubiläumsjahr ein.

12. bis 17. Januar: 
Skilager in Celerina 
Schüler*innen aus 
den Angeboten Se-
hen und Sehen Plus erleben eine Schneesportwo-
che in Celerina – während die einen erste Erfahrun-
gen machen und Erfolgserlebnisse feiern, zeigen 
andere ihr Können auf der Piste. Begleitet werden 
sie von ausgebildeten Schneesportinstruktor*in-
nen. Das Lager findet dank Spendengeldern statt.

10. April: Benefizgala zum 
100-jährigen Jubiläum
Ein kulinarischer und musikali-
scher Höhepunkt im Jubiläums-
jahr: Geladene Gäste geniessen 
ein exzellentes Abendessen be-
gleitet von einer musikalisch un-
termalten Bilder-Zeitreise durch 
die vergangenen 100 Jahre.

12. Juni: Verabschiedung Thomas Dietziker
Nach rund 20 Jahren als Geschäftsführer des 
SONNENBERG wird Thomas Dietziker in ei-
nem feierlichen und familiären Rahmen ver-
abschiedet.

27. Mai: Sporttag
Die Schüler*innen zeigen 
vollen Einsatz in den verschiede-
nen sportlich-kreativen Diszipli-
nen – ein Tag voller Bewegung, 
Teamgeist und Spass.
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13. und 14. Juni: Tage der offenen Tür
Besucher*innen erhalten einen Einblick in den 
abwechslungsreichen SONNENBERG-Alltag. 
Sie erleben mitreissende Zirkusaufführungen, 
eine musikalische Zeitreise durch die vergan-
genen 100 Jahre, absolvieren spannende 
Selbsterfahrungsparcours oder können einen 
Escape-Room besuchen.

1. August: Führungswechsel
Roman Della Rossa über-
nimmt die Geschäftsführung 
des SONNENBERG.

23. September: Herbst-
wanderung
Die Herbstwanderung führt 
auf den Zugerberg – das ge-
meinsame Bräteln und Ko-
chen auf dem Feuer stehen 
im Vordergrund.

19. bis 21. September: Tenerolager
Sportbegeisterte Schüler*innen 
probieren verschiedene Sportarten 
aus. Ein tolles Wochenende, das in 
Erinnerung bleibt.

19.  Juli bis 3. August: 
Astona International
Während zwei Wochen nutzt 
Astona International, die Mu-
sikakademie für talentierte 
Streicher*innen und Pianist*in-
nen, die Infrastruktur des SON-
NENBERG – ein grossartiges 
musikalisches Erlebnis. 

3. Oktober: Lesung Carlo Meier
Der Schweizer Autor Carlo Meier 
begeistert unsere Schüler*innen 
in einer spannenden und interak-
tiven Lesung seines neuen Buchs 
aus der Kaminski-Kids-Reihe. 

27. Oktober: UK-Café
Ein interner Anlass, an dem Mit-
arbeitende die Möglichkeit ha-
ben, Methoden und Ideen der 
Unterstützten Kommunikation 
kennenzulernen und auszupro-
bieren. 

11. November: Herbstzauber
«Heissi Marroni» frisch vom Feuer, 
warmer Punsch und interessante 
Gespräche – ein perfekter Anlass 
für unsere Mitarbeitenden.

1. Dezember : Lichteranlass
Offizieller Abschluss des Jubilä-
umsjahres mit einem Apéro, einer 
Zeitkapsel und einem Bild aus Ker-
zen, gestaltet von Schüler*innen.
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Der Verein SONNENBERG trägt, repräsentiert und betreibt das Kompetenzzentrum Sehen 
Verhalten Sprechen SONNENBERG. Dabei ist die Vereinsversammlung, als oberste 
Führungsebene, für die strategische Ausrichtung verantwortlich. Die Geschäftsführung sowie die 
gesamte Geschäftsleitung tragen die operative Verantwortung für die Führung, die Strategie und 
den reibungslosen Betrieb der Organisation.

Verein SONNENBERG

Josef Huwyler Präsident seit 2020

Pius Bürki Vizepräsident seit 2015

Walter Frei seit 2010

Stefan Klass seit 2020

Angela Wyder seit 2020

Christine Blättler-Müller seit 2020

Christian Schnieper seit 2024

Vereinsvorstand

Thomas Dietziker Geschäftsführer bis Juli 2025

Roman Della Rossa Geschäftsführer seit Aug. 2025

Katinka Probst Geschäftsleitung 
Blinden- und Low Vision Pädagogik

seit Aug. 2021

Barbara Gisler Geschäftsleitung
Verhaltens- und Sprachpädagogik

bis Feb. 2025

Eliane Seiler Geschäftsleitung
Verhaltens- und Sprachpädagogik

seit Feb. 2025

David Oberholzer Geschäftsleitung
Fachdienste

bis Mai 2025

Jennifer Schleiniger Geschäftsleitung 
Fachdienste

seit April 2025

Beat Schmid Bereichsleitung 
Zentrale Dienste

seit Jan. 2023

Geschäftsleitung
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Vereinsmitglieder
per 31. Dezember 2025

Vereinsmitglieder nach 
Mitgliedschaft

   Aktivmitgliedschaft (19)
   Ehrenmitgliedschaft (3)
   Freimitgliedschaft (59)
   Gönnermitgliedschaft (2)
   Passivmitgliedschaft (8)

   

Passivmitgliedschaft

Gönnermitgliedschaft

Freimitgliedschaft

Ehrenmitgliedschaft

Aktivmitgliedschaft

Vereinsversammlungen 

Donnerstag, 5. Juni 2025 
Donnerstag, 30. Oktober 2025

Stimmrecht

   stimmberechtigt (81)     
   nicht stimmberechtigt (10)

Nicht stimmberechtigt

Stimmberechtigt
19

3

59

2
8
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weiblich

männlich

Todesfälle 
Im Jahr 2025 sind drei Klient*innen verstorben. Im stillen Gedenken und 
mit unserer aufrichtigen Anteilnahme.

ABA/TA

AB/BW

Verhalten & Sprache Integration

Verhalten Plus

Verhalten & Sprache

Erwachsene Sehen Plus

HFE

Sehen Integration

Sehen Plus

Sehen

301 Klient*innenVerteilung nach Angebot

   �Sehen (24)
   �Sehen Plus (45)
   �Sehen Integration (54)
   �Heilpädagogische  

Früherziehung (41)
   Erwachsene Sehen Plus (3)

   Verhalten und Sprache (77)
   �Verhalten Plus (23)
   �Verhalten und Sprache 

Integration (2)
   �Ausbildungsbegleitung/ 

Begleitetes Wohnen (23)
   Abklärungs- und Beobach-

tungsaufenthalt/
Tagesambulatorium (9)

   männlich (194)           weiblich (107)

Wohnkantone der Klient*innen
Aargau (29), Appenzell Ausserrhoden (1), Glarus (1), 
Liechtenstein (1), Luzern (11), Nidwalden (17)�, Obwalden (11), 
Schaffhausen (2), Schwyz (76), St. Gallen (3), Uri (5), Zug (89),  
Zürich (55)

23

45

54

41

77

24

23 9

3

2
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332 Mitarbeitende Anteil Teilzeitpensen

Wohnkantone unserer Mitarbeiter*innen

Herzliche Gratulation!

   männlich (82)          weiblich (250)    Teilzeit (84 %)           Vollzeit (16 %)

Aargau (20), Glarus (1), Luzern (75), Nidwalden (3), 
Obwalden (2), Schwyz (33), St. Gallen (4), Tessin (2), 
Uri (4), Zug (137), Zürich (51) 

Dienstjubiläen 2025

5 Jahre 35 Mitarbeitende

10 Jahre 7 Mitarbeitende

15 Jahre 6 Mitarbeitende

20 Jahre 1 Mitarbeiterin

30 Jahre 1 Mitarbeiterin      

40 Jahre 1 Mitarbeiter

Wir gratulieren allen herzlich zum  
Jubiläum und wünschen weiterhin �viel 
Freude bei ihrer Tätigkeit.

weiblich

männlich

Vollzeit

Teilzeit
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Bilanz und Erfolgsrechnung
BILANZ 31.12.2025

CHF
31.12.2024

CHF

AKTIVEN

Flüssige Mittel 1‘873‘015 1‘700‘685

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 8‘786‘633 6‘474‘834

Übrige kurzfristige Forderungen 942‘765 1‘192‘416

Vorräte 59‘906 68‘659

Aktive Rechnungsabgrenzungen 411‘439 878‘534

Total Umlaufvermögen 12‘073‘758 10‘315‘128

Finanzanlagen 16‘139 16‘197

Mobile Sachanlagen 801‘317 1‘069‘828

Immobile Sachanlagen 8‘650‘657 9‘038‘948

Immaterielle Werte 146‘686 150‘013

Total Anlagevermögen 9‘614‘800 10‘274‘986

Total Aktiven 21‘688‘558 20‘590‘114

PASSIVEN

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1‘201‘951 1‘336‘613

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 1‘600‘000 2‘500‘000

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 847 10‘624

Passive Rechnungsabgrenzungen und Rückstellungen 933‘975 649‘354

Kurzfristiges Fremdkapital 3‘736‘774 4‘496‘591

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 7‘300‘000 6‘400‘000

Übrige langfristige Verbindlichkeiten 7‘009‘226 7‘009‘226

Langfristige Rückstellungen 625‘021 551‘021

Langfristiges Fremdkapital 14‘934‘246 13‘960‘247

Gebundenes Fondskapital aus Drittmitteln 619‘808 675‘379

Fondskapital aus Drittmitteln 619‘808 675‘379

Reserven aus Leistungsvereinbarungen -501‘458 1‘417‘334

Jahreserfolg 557‘779 -2‘130‘232

Gebundene Reserven 56‘321 -712‘897

Grundkapital 1‘550‘721 1‘550‘721

Freies Fondskapital 790‘687 620‘074

Eigenkapital 2‘341‘408 2‘170‘794

Total Passiven 21‘688‘558 20‘590‘114
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Die vollständige Jahres-
rechnung mit Revisionsbe-
richt ist online abrufbar.

ERFOLGSRECHNUNG 31.12.2025
CHF

31.12.2024
CHF

Ertrag aus separativer Sonderschulung 29‘388‘841 25‘067‘913

Ertrag aus Heilpädagogischer Früherziehung 635‘280 590‘611

Ertrag aus integrativer Sonderschulung 702‘934 729‘622

Ertrag aus sonstigen Leistungsvereinbarungen 872‘291 804‘623

Ertrag Studien- und Ausbildungsbegleitung 488‘500 515‘585

Ertrag übrige Leistungen für Betreute 928‘124 1‘227‘093

Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen 33‘015‘970 28‘935‘447

Ertrag aus Vermietungen 151‘198 151‘198

Ertrag aus Leistungen an Personal 121‘534 128‘708

Ertrag aus Lieferungen und Leistungen Dritter 372‘582 344‘227

Betriebsbeiträge und Entnahme Spendenfonds 717‘856 1‘104‘908

Übrige betriebliche Erträge 1‘363‘170 1‘729‘041 

Betriebliche Leistung 34‘379‘140 30‘664‘488

Lebensmittel und Haushalt -675‘910 -631‘878

Schulung, Ausbildung und Freizeit –208‘030 –189‘494

Übriger Aufwand Klient*innen –81‘172 –46‘290

Direkter Aufwand und Materialaufwand –965‘113 –867‘662

Besoldung -23‘850‘884 -22‘958‘840

Sozialversicherungen und -leistungen –5‘053‘952 –4‘518‘399

Personalnebenaufwand –197‘146 –252‘800

Honorare für Leistungen Dritter –127‘969 –445‘554

Personalaufwand –29‘229‘950 –28‘175‘593

Unterhalt, Ersatz, Reparatur Sachanlagen –920‘395 –891‘394

Mietzinsaufwand –718‘812 –646‘589

Energie und Wasser –476‘361 –408‘924

Sachversicherungen und Abgaben –88‘440 –85‘195

Büro und Verwaltung –231‘682 –221‘823

Reisespesen, Repräsentation, Public Relations –134‘557 –160‘331

Übriger Sachaufwand 0 -10‘000

Übriger betrieblicher Aufwand –2‘570‘246 –2‘424‘256

Abschreibungen/Wertberichtigungen auf Sachanlagen –1‘079‘270 –1‘358‘642

Betriebsergebnis vor Finanzergebnis 534‘560 –2‘161‘666

Finanzerfolg –144‘012 –114‘608

Betriebsergebnis vor Nebenerfolg 390‘548 –2‘276‘274

Vereinsbeiträge 3‘850 2‘900

Ausserordentlicher und periodenfremder Erfolg 163‘381 143‘142

Jahreserfolg 557‘779 –2‘130‘232
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Regelmässige externe Evaluationen im schu-
lischen Bereich sind zentral für die Qualitäts-
sicherung und die systematische Weiterent-
wicklung. Damit wird der pädagogische und 
organisatorische Standard regelmässig reflek-
tiert. Gleichzeitig wird die Einhaltung der ge-
setzlichen Grundlagen überprüft. Während 
jährlich Controllinggespräche zwischen der 
Geschäftsleitung und den Vertragspartnern 
stattfinden, werden periodisch auch externe 
Evaluationen durchgeführt. 

Der SONNENBERG wurde im Frühling 2025 
durch ein Team der Interkantonalen Hoch-
schule für Heilpädagogik (HfH) evaluiert. Im 
Fokus standen sämtliche pädagogischen, so-
zialpädagogischen, heilpädagogischen sowie 
therapeutischen Angebote. Befragt wurden 
Mitarbeitende aller Führungsebenen und Zu-
ständigkeiten sowie Klient*innen aller Ange-
bote. Auf Basis des Berichts wurden drei stra-
tegische Entwicklungsziele für die Periode 

Im Frühling 2025 wurde der SONNENBERG durch eine externe 
Fachstelle evaluiert. Auf Basis des Berichts wurden strategische Ziele 
erarbeitet, die den SONNENBERG und die Mitarbeitenden 
hinsichtlich Zusammenarbeit und Qualität weiter stärken.

Jennifer Schleiniger 
Geschäftsleitung Fachdienste

Externe Evaluation

2025 bis 2028 definiert. Diese stehen in di-
rektem Bezug zur Strategie des SONNEN-
BERG. 

Bildungsplanung
Die Kinder und Jugendlichen stehen im SON-
NENBERG im Zentrum und fühlen sich in ih-
rer Individualität gesehen. Sie erhalten geziel-
te Unterstützung, die ihre Autonomie, 
Eigenverantwortung und gesellschaftliche 
Teilhabe stärken. Um die Förderplanung noch 
gezielter auszurichten und zu dokumentieren, 
wird bis Ende Schuljahr 2027/2028 ein stan-
dardisierter, am Lehrplan 21 orientierter Bil-
dungsplan implementiert. Dieses Ziel dient 
der Gestaltung individueller Bildungsprozes-
se. Durch den Einsatz standardisierter Verfah-
ren wird insbesondere die Selbstbestimmung 
und gesellschaftliche Teilhabe der Schüler*in-
nen gestärkt. Zusätzlich soll dadurch die päd-
agogische Qualität institutionsübergreifend 
gesichert werden. 
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Rollen und Verantwortlichkeiten
Die Zusammenarbeit in den Teams wird von 
den Mitarbeitenden als kooperativ, fachlich 
und flexibel wahrgenommen. Um die Zustän-
digkeiten und Entscheidungskompetenzen 
für eine qualitativ hochstehende Dienstleis-
tung und eine effiziente Zusammenarbeit 
weiter zu stärken, werden bis im Sommer 
2027 sämtliche Rollen, Aufgaben und Verant-
wortlichkeiten innerhalb des SONNENBERG 
geklärt, dokumentiert und etabliert. Gleich-
zeitig soll so Fachwissen gesichert und effizi-
ent eingesetzt werden. In einem ersten Schritt 
wurden bereits Funktionsbeschreibungen so-
wie zugehörige Arbeitszeitmodelle erarbeitet.

Angebotspalette und Finanzierung
Bis Juli 2028 soll die Angebotspalette be-
darfsgerecht, qualitätsorientiert und im Ein-
klang mit den strategischen Zielen weiterent-
wickelt werden. Neue und bestehende 
Angebote werden systematisch geplant, um-

gesetzt und überprüft, wobei pädagogische, 
konzeptionelle und finanzielle Aspekte fort-
laufend berücksichtigt werden. Weiter wer-
den Angebots- und Teamleitungen befähigt, 
die pädagogischen Ressourcen gezielt einzu-
setzen und zu steuern. 

Mit diesen Entwicklungszielen gelingt es dem 
SONNENBERG, den Menschen und seine in-
dividuellen Bedürfnisse weiter ins Zentrum zu 
stellen und sich gleichzeitig auf zukünftige 
Herausforderungen vorzubereiten. 

Klientin schaut sich ein Buch an.

In Kürze
Im Frühling 2025 wurden die pädago-
gischen und therapeutischen Angebo-
te in einer externen Evaluation der HfH 
evaluiert. Aufbauend auf den Empfeh-
lungen wurden drei Entwicklungsziele 
formuliert.
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